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Liebe Leserin, lieber Leser, 
Vielleicht waren Sie auch in der Ausstellung 
„Da ist Freiheit“ in der Warstader Kirche, 
die Eglipuppen in wunderschönen bibli-
schen Bildern zeigte. In einer Szene findet 
der verlorene Sohn den Edelstein der Liebe 
wieder, den er von seinem Vater bekam. Er 
trug ihn die ganze Zeit unbeachtet bei sich 
und hatte ihn völlig vergessen. Erst in ei-
nem Moment der Besinnung erkennt er ihn 
und kehrt heim. 

Wir wünschen Ihnen ebenfalls eine besinn-
liche Weihnachtszeit, in der Sie viele sol-
cher kleinen Edelsteine wiederentdecken: 
sei es in einem gemeinsamen Gottesdienst-
besuch, in einem netten Gespräch beim 
lebendigen Adventskalender oder auch 
in einem guten Buch, wie unser aktuelles 
Interview aus Basbeck zeigt. 

Editorial
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Seite Andacht zur Jahreslosung 2022
von Regionalbischof Dr. Hans Christian Brandy (Stade)

Andacht

„Jesus Christus spricht: Wer zu mir kommt,
den werde ich nicht abweisen.“  

(Johannes 6, 37)

Ein gedeckter Tisch, Kerzen brennen, es duf-
tet aus der Küche, die Tür ist einladend ge-
öffnet. Vor meinem inneren Auge entsteht 
dieses Bild, wenn ich die Losung für das 
Jahr 2022 lese. Die Worte Jesu rufen in mir 
Erlebnisse von Gastfreundschaft wach. Ich 
werde empfangen, bewirtet, darf Gast sein. 

„Wer zu mir kommt, den werde ich nicht ab-
weisen.“ Jesus sagt diese Worte, nachdem 
er am Tag zuvor mit zwei Fischen und fünf 
Broten viele Menschen gesättigt hat. Wir 
kennen diese Geschichte als die Speisung 
der Fünftausend. Menschen haben bei Je-
sus Gastfreundschaft und Fülle erlebt. Im 
Johannesevangelium öffnet Jesus diese 
Geschichte in eine ganz weite Perspektive: 
Was ist Nahrung, was ist Grundlage für Euer 
Leben? Wo wird Euer Lebenshunger gestillt? 
fragt er. Seine Zusage, die zugleich eine Ein-
ladung zum Glau-ben ist: „Ich bin das Brot 
des Lebens. Wer an mich glaubt, der wird 
nicht hungern.“ 

In Jesus Christus begegnet mir die Men-
schenfreundlichkeit Gottes, die tragen-
de Gewissheit für mein Leben ist. Das 
ist ganz offenkundig nicht an Bedin-
gungen gebunden. Meine Fehler, meine 
Grenzen und Widersprüche, meine in-
neren Zweifel - all das spielt keine Rolle. 
Und das gilt für alle: Weder Haut-farbe noch 
Geschlecht, weder Bildung noch Frömmig-
keit werden überprüft. Wer zu mir kommt, 
den werde ich nicht abweisen. Was für eine 
Universalität der Menschenliebe Gottes! 

Daraus folgt für mich eine Haltung der Gast-
freundschaft. So hat es Jesus praktiziert. 
Und so ist es denen aufgegeben, die sich 
an ihm orientieren und ihm nachfolgen. 
Gastfreundschaft, das hat unabweisbar 
eine politische Dimension, wenn wir an die 
ungezählten Menschen denken, die auf der 
Flucht sind. Hier bleibt unser reiches Land 
und hier bleiben wir als Christenmenschen 
weiter gefordert.  
Aber Gastfreundschaft – das ist eine 
Frage auch an unseren Alltag. Leben 
wir solch einen Geist, der nicht ab-
weist, wenn Menschen zu uns kom-
men? Ein schottischer Pastor erzählte: 
„Gestern Abend saß ich mit einem Freund 
am Tisch, als es an der Tür klingelte. Ein 
Mensch, der Hilfe brauchte, stand vor der 
Tür. Wir baten ihn an unseren Tisch. Er blieb 
lange und aß mit gutem Appetit. Als er ge-
gangen war, sagte mein Freund: ‚Heute war 
Jesus bei uns zu Gast. Aber ich hoffe, er 
kommt nicht allzu oft.‘“ Britischer Humor. 

Jesus Christus spricht: Wer zu mir kommt, 
den werde ich nicht abweisen. Wer das 
ernst nimmt, dem ist die Frage aufgegeben: 
Wie können Großzügigkeit und Gastfreund-
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Andacht

schaft, wie kann eine einladende Haltung 
konkret gelebt werden? Ganz persönlich. 
Aber auch in unseren Gemeinden, in unse-
rem Alltag, in unseren Gottesdiensten. 
Die meisten weisen sicher nur selten und 
ungern Menschen bewusst ab. Aber tun wir 
es vielleicht unbewusst? Ist unser Gemein-
deleben auch für Menschen, die der Kirche 
ferner stehen, attraktiv? Sind unsere Got-
tesdienste einladend auch für die, die mit 
ihnen nicht vertraut sind, so dass sie sich 
nicht fremd fühlen müssen? Empfangen 
wir alle gastfreundlich, sprechen wir eine 
verständliche Sprache, geht es um die Le-
bensthemen der Menschen? Wie sieht es 
mit der Vernetzung vor Ort aus? Kooperie-
ren wir mit anderen auch außerhalb unse-
rer (wie man neudeutsch sagt) „Bubble“, 
die sich so - wie wir als Kirche - im Gemein-
wesen für ein gelingendes Miteinander ein-
setzen?

Ich wünsche Ihnen, dass Sie Lust haben, mit 
anderen darüber ins Gespräch zu kommen, 
wie wir als Christenmenschen und als Ge-
meinden ausstrahlungsstark und einladend 
leben können. Und ich wünsche Ihnen 
persönlich, dass Sie immer wieder für 
sich selbst im Vertrauen auf Gott Kraft 
empfangen durch das „Brot des Lebens“, 
das Jesus Christus ist. Wir alle sind im-
mer wieder an Gottes gedeckten Tisch 
eingeladen und sind bei ihm willkom-
men. Seine bedingungslose Menschen-
freundlichkeit gebe Ihnen im neuen Jahr 
inneren Halt und Zuversicht in allem, was 
kommt.  

Ein gesegnetes Jahr 2022! Ihr 

Dr. Hans Christian Brandy
Regionalbischof für den Sprengel Stade 
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„Nicht neu,
  aber anders!“

...und à la carte.

Catering

Party-Service

Veranstaltungen

Essen auf Rädern
Kochen. Liefern. Danke!

IHRE Veranstaltungen - UNSER Bier!

Gewohnheiten sind nicht ungewöhnlich.

So individuell wie Ihr Anspruch.

Bistro „Old Fiede“ - iss besser.

Bistro „Old Fiede“
Oestinger Weg 29
21745 Hemmoor

04771-642130≈

Unser Leistungsangebot:

Nicht neu,

. . .und auf geht‘s

✔

✔

✔

✔

✔
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Endlich sind sie da, die neuen Leuchten 
auf dem Friedhof. Gerade rechtzeitig zum 
ersten regionalen Abendgottesdienst in 
Basbeck wiesen die Außenlampen den 
Besuchern den Weg zur Kirche und wieder 
zurück. Wegen der allgemeinen Materi-
alknappheit hatten wir lange darauf war-
ten müssen. Aber nun sorgen sie für einen 
sicheren Weg in der dunklen Jahreszeit.

Im Oktober hat der Kirchenkreisvorstand 
dem Vorschlag des Basbecker Kirchenvor-
stands entsprochen und Irmhild Damis in 
den Kirchenvorstand berufen. Somit sind 
wir wieder vollständig. Im Familiengottes-
dienst am 2. Advent soll Irmhild Damis in 
ihr Amt eingeführt werden. Dieses Datum 
passt besonders gut, denn Irmi gehört 
schon lange dem Kinderkirchen-Team an 
und ist bei den Kindern sehr beliebt.

Der Gemeindebeirat hat seine Tätigkeit 
aufgenommen. Unter dem Vorsitz von 
Verena Lunden und Friedhelm Matthes 
(stellvertretender Vorsitz) haben sich Si-
grun Baden, Rainer Badenhoop, Detlev 
Dormeyer, Jürgen Hinck, Karin Mangels, 
Jens Meier, Thorsten Schuldt und Ilse Tie-
demann zusammengetan, um dem Kir-
chenvorstand unterstützend zur Seite zu 
stehen und das Leben in der Gemeinde zu 
fördern. 

Auf Vorschlag des Gemeindebeirats wer-
den die Sitzungen des Kirchenvorstands 
so weit wie möglich öffentlich sein. So 
fern es die aktuelle Corona-Lage zulässt, 
haben interessierte Gemeindeglieder die 
Möglichkeit, daran teilzunehmen. Die Ter-
mine werden im Gottesdienst abgekün-
digt und jeweils im Kirchenboten bekannt 
gegeben.

Leuchten auf dem Friedhof

Neu im Kirchenvorstand

Gemeindebeirat 

8

Basbeck



9

Nach der Kleidersammlung ist vor der 
Kleidersammlung. Kurz nach Beendi-
gung der Herbstsammlung hat uns die 
von Bodelschwinghsche Stiftung Bethel 
schon den Termin für die nächste Samm-
lung mitgeteilt: vom 09.02.  bis 15.02. bit-
ten wir wieder um gut erhaltene, saubere 
Kleidungsstücke, Wäsche, Schuhe (paar-
weise gebündelt), Handtaschen, Stofftie-
re und Federbetten.
Die Spenden können in einem Container 
der Stiftung Bethel auf dem Parkplatz 
bei der Friedhofskapelle Basbeck (zu er-
reichen über die Hollenworther Straße 

An jedem zweiten Dienstag im Monat, je-
weils in den geraden Kalenderwochen, 
stürmen 15 Vorkonfirmandinnen und Vor-
konfirmanden das Gemeindehaus. Sechs 
Mädchen und neun Jungs haben sich zum 
Unterricht angemeldet. Wegen des Nach-
mittagsunterrichts können wir uns vorerst 
nur alle zwei Wochen, im Wechsel mit den 
Hauptkonfirmanden, jeweils für einein-

halb Stunden treffen. Vom 12. bis 14. No-
vember sind wir zu unserer ersten Freizeit 
auf den Eulenberg gereist, zusammen mit 
Diakon Detlev Dormeyer und den Vorkon-
firmanden aus Warstade, dazu acht enga-
gierten Teamerinnen und Teamern.

Die Konfirmation ist für den 30.04. und 
den 07.05.2023 geplant.

oder Am Kirchberg) jeweils zwischen 8.00-
16.00 Uhr abgegeben werden. Leere Klei-
dersäcke gibt es ab Ende Januar im Kir-
chenbüro (Kirchweg 15), in der Postfiliale 
im Zentrum (Hunger), im Lotto-Kiosk an 
der Stader Straße (ehemals Peschel) und 
bei Bäckerei Lünstedt (Stader Straße). Es 
sind aber auch alle anderen handelsüb-
lichen Säcke zulässig. 
Bitte bringen Sie Ihre Kleidersäcke nur 
in dem angegebenen Zeitraum und aus-
schließlich zum Container. Wir haben 
weder im Gemeindehaus noch auf dem 
Friedhof angemessene Lagerkapazitäten.

Kleidersammlung 

Der neue Konfirmandenjahrgang 

Basbeck
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Basbeck

Karin Mangels
Karin Mangels, 68 Jahre, Basbeck,
Organisatorin des Büchermarktes

Karin, eben ist der Herbst-Büchermarkt 
zu Ende gegangen. Alle Kisten sind wie-
der aufgeräumt und man kann sich kaum 
vorstellen, dass noch vor wenigen Tagen 
hier Tisch an Tisch mit hunderten von Bü-
chern stand, säuberlich aufgereiht nach 
Alphabet, Sachgebiet und Zielgruppe. Der 
Basbecker Büchermarkt ist eine Institu-
tion und Du gehörst von Anfang an dazu. 

Wie lange gibt es den Büchermarkt jetzt 
schon?
Der erste Büchermarkt fand im Novem-
ber 2008 statt.

Wie bist Du auf die Idee gekommen, Bü-
cher zu sammeln und eine Art Bücher-
flohmarkt zu veranstalten?
Wir haben damals im KV überlegt, wie 
wir die Haushaltskasse unserer Kirchen-
gemeinde etwas aufbessern können. Das 
war vor der ersten großen „Sparrunde“ 
in der Kirche. Wie in einer großen Familie 
reicht das zur Verfügung stehenden Geld 
oft nur für das Nötigste. Für Extrawünsche 
brauchten wir auch Extraeinnahmen.

Wie lief das damals? Was hat sich seit-
her verändert?
Wir haben erstmal im Gemeindebrief um 
Buchspenden gebeten. Und als wir dann 
eine kleine Auswahl zusammenhatten, 
ging es los mit fleißigen Helfern und dem 
ersten kleinen Markt. Inzwischen hat es 
sich herumgesprochen und wir bekom-
men so viele Bücher, dass manchmal der 
Platz im Gemeindehaus nicht ausreicht, 
um alle zu präsentieren. 

Gibt es Autoren oder Genres wie z.B. 
Krimis oder historische Romane, die be-
sonders gut laufen?
Die Interessen unserer Besucher sind 
sehr unterschiedlich. Viele schauen ge-
zielt nur nach Krimis, aber eigentlich geht 
fast alles. Bei den Romanen werden gut 
erhaltene Taschenbücher oft lieber ge-
nommen als gebundene Bücher. Aber wir 
können ja auch Klassiker anbieten oder 
Bücher zu den verschiedensten Sachthe-
men. Und auch die haben ihre Leser.

Büchermarkt in Basbeck
In die dunkle Jahreszeit geht es sich besser mit ausrei-
chend Lesestoff. Darum lädt Karin Mangels und ihr Team 
zum herbstlichen Bücherstöbern im November ein:

Freitag, 25. Februar von 10.00 -18.00 Uhr 
Samstag, 26. Februar von 10.00 -16.00 Uhr

Bitte achten Sie auf aktuelle Informationen in der Presse 
und auf den bekannten grünen Plakaten.
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Basbeck

Was macht Dir am meisten Freude?
Erstmal das Sortieren und Sichten der 
vielen Bücher. Ich bin immer gespannt, 
was ich in den Kartons finde, die ge-
bracht werden. Und dann freue ich mich, 
wenn auf dem Büchermarkt jemand 
nach einem bestimmten Titel fragt, und 
wir ihm das Buch tatsächlich geben kön-
nen. Außerdem freue ich mich auch über 
das verlässliche Team von Helferinnen 
und Helfern bei jedem Büchermarkt.
Und ich freue mich natürlich auch dar-
über, dass wir – obwohl jedes Buch nur 
1,00 € kostet -das Gemeindebudget mit 
unseren Einnahmen wirklich aufstocken 
können.
 
Gab es irgendwelche besonders netten 
Begebenheiten?
Eigentlich gibt es auf jedem Büchermarkt 
nette Begegnungen und Gespräche. Wir 
haben viele Stammkunden, die sich freu-
en, dass es diesen „kleinen, aber feinen" 
Büchermarkt gibt und das auch genau so 
sagen. Als der Büchermarkt im Mai 2020 
coronabedingt ausfallen musste, habe ich 
einigen Lesern eine kleine Auswahl nach 
Hause geliefert. Ich wusste ja, was sie ger-
ne lesen – die Freude war riesengroß!

Also so, wie manche Menschen eine 
wöchentliche Gemüsekiste vom Bio-
Hof bekommen, hast Du Bücherkisten 
mit Lesestoff der Saison verteilt. Das 
ist ja eine schöne Idee!
Hast Du einen Lese-Tipp für uns?
Ich lese meist nicht die neuesten Titel, 
aber ich habe viele Lieblingsbücher.  
Zurzeit lese ich „Der Klang der Zeit" von 
Richard Powers. Schön fand ich z.B. 
„Der Gesang der Flusskrebse" von Delia 
Owens.

O ja, das ist ein wunderbares Buch. Das 
habe ich auch verschlungen …

Karin, die Tradition des Steckbriefes 
für den Gemeindebrief stammt ja – wie 
Du – aus Osten. Da lautet die letzte Fra-
ge immer: Weißt Du noch Deinen Kon-
firmationsspruch?
Ja, der steht bei Johannes 12,26
„Wer mir dienen will, der folge mir nach; 
und wo ich bin, da soll mein Diener auch 
sein.“

Vielen Dank für das Gespräch und wei-
terhin viel Freude mit den Büchern und 
ihren Leserinnen und Lesern.

Das Interview führte Susanne Link-Köhler

Haben Sie Lust, beim Büchermarkt mit zu 
arbeiten?
Wir suchen dringend Verstärkung für das 
Team. Nicht nur Bücherfreundinnen und 
-freunde, sondern auch Menschen mit star-
ken Armen, die gerne zupacken. Bücherkis-
ten sind schwer. Sie müssen vor dem Markt 
auf den beiden Etagen verteilt und nach dem 
Markt wieder an ihren Plätzen verstaut wer-
den. Karin Mangels und Team freuen sich auf 
Helfer und Helferinnen!
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Warstade

Das ist in den letzten Monaten passiert
Wir können zurückblicken auf ereignis-
reiche Monate:
Wir haben miteinander Erntedank gefei-
ert in einer eigens für diesen Tag fein ge-
schmückten Kirche: viele kreative Hände 
waren dafür am Werk. Wir haben zurück-
geblickt auf das, was wir in diesem Jahr 
geerntet haben, auch außerhalb des eige-
nen Gartens und der Landwirtschaft.

Zurückgeblickt haben auch diejenigen, 
die in diesem Jahr ein Konfirmations-
jubiläum begehen konnten. Eingeladen 
hatten wir  – nachdem die Feierlichkeiten 
im vergangenen Jahr ausfallen mussten - 
die Jahrgänge 1960 und 1961 zur Diaman-
tenen Konfirmation und die Jahrgänge 
1970 und 1971 zur Goldenen Konfirmati-
on. Wir haben ein aufregendes Wochen-
ende mit schönen Begegnungen, vielen 
Geschichten und alten Schätzen aus der 
Fotokiste erlebt. (Fotos Seite 13)

In musikalisch weite Sphären hat uns die 
Band „Signs of Life“ aus Buxtehude ent-
führt. Ilka und Karlo Kuhn, Katrin Götz, An-
dreas Jahnel und Michael Knauff haben in 
einem Gottesdienst Ende September ihr 
musikalisches Können demonstriert und 
eine unvergleichliche Stimmung erzeugt.

Zu Gast war auch eine Ausbildungsgruppe 
vom Studienseminar Stade: angehende 
Religionslehrkräfte haben einen Studien-
tag bei uns verbracht und die Christuskir-
che erkundet: waren in früheren Jahren 
Kirchenführungen eher geprägt von kir-
chenhistorischen Referaten, sind diese 
Lehrkräfte nun mit neuester Methodik 
geschult worden, eine Kirchenführung als 
Entdeckungstour zu gestalten. Denn die 
Erfahrung aus der Schulpraxis lehrt: was 
man selber entdeckt, bleibt besser in der 
Erinnerung, als so mancher Vortrag.

Bereits zum zweiten Mal begingen wir den 
Buß- und Bettag als Blues- und Bettag, 
diesmal mit einer Band der Musikschule 
an der Oste: MadO feierte mit uns einen 
Gottesdienst, so bunt wie das Leben, mal 
laut und mal leise.
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Konfirmationsjubiläum

Diamantene Konfirmation 1960

Goldene Konfirmationen 1970 Goldene Konfirmationen 1971

Diamantene Konfirmation 1961

Am letzten Schultag vor den Herbstferien 
besuchte Pater Gregor Mundus die Chris-
tuskirchengemeinde. Er lebt als Mönch 
in einem Benediktinerkloster zwischen 
Hamburg und Lübeck. Umrahmt mit fei-
ner Gitarrenmusik von Jan Richert sprach 
er über die Geschichte des Mönchtums, 
sein Verständnis von christlichem Leben 
heute: ein ganzer Abend über Gott und die 
Welt. Eine Fortsetzung dieses Gesprächs-
formats ist in Arbeit.
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Warstade

Da ist Freiheit!

„Da ist Freiheit!“ – das haben über 350 
Menschen Anfang November in der Chris-
tuskirche erleben dürfen. Gefördert von 
der Landeskirche Hannovers hat ein Aus-
stellungsteam um Iris Donges aus Göttin-
gen mehr als 350 handgefertigte Figuren 
in der Kirche aufgebaut. Zu sehen waren 
Geschichten aus der Welt der Bibel, die et-
was mit dem Thema Freiheit zu tun haben. 
Eine ausgebildete Bibelerzählerin hat den 
Geschichten neues Leben eingehaucht 
und kunstvoll gezeigt, was für ein Schatz 
die Bibel für Menschen von heute ist.
Etliche Schulklassen und Kindergarten-
gruppen weit über die Grenzen Hem-

moors hinaus waren vormittags zu Be-
such und auch an den Nachmittagen war 
die Ausstellung gut nachgefragt. 

Johannes Esselborn hat seine Eindrücke 
in einem kleinen Film verarbeitet.
Zu sehen ist er, wenn Sie den QR-Code mit 
Ihrem Handy einscannen.
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Lebendiger Adventskalender 2021
Immer um 18:00 Uhr treffen wir uns drau-
ßen vor einem anderen Haus zu einer 
kurzen Auszeit: mal mit Musik, mal mit 
einer Geschichte, mal mit einer Überra-
schung – immer mit einem warmen Ge-
tränk.
Mi. 1.12.    Dorfstraße 45 
     Feuerwehr Westersode)
Do. 2.12.   Querpfahl 21 (Lewerenz)
Fr. 3.12.     Holunderkamp 24 (Deuter)
Mo, 6.12.   An der Ehwende 1 (Esselborn)
Di. 7.12.    An der Heide 27 (Langbehn)
Mi. 8.12.    Zur Post 5 (Dormeyer-Hohenhaus)

Bei Redaktionsschluss erleben wir das 
Infektionsgeschehen als äußerst dyna-
misch. In den Kirchenvorständen wird 
fieberhaft darüber nachgedacht, wie 
in diesem Jahr unter den Bedingungen 
einer Pandemie verantwortlich Gottes-
dienste an Weihnachten gefeiert wer-
den können. Die aktuelle Verordnung 
des Landes Niedersachsen und auch die 
Handlungsempfehlungen der Landeskir-

Besinnlich soll das Jahr 2021 bei uns en-
den: Leider müssen wir auch in diesem 
Jahr das traditionelle Neujahrskonzert 
von The Chambers aus Köln absagen. 
Aber wir sind bereits in den Planungen 
für ein Konzert nach Ostern.

Do. 9.12.     Am Zentrum 6 (Bürgermarkt)
Fr. 10.12.     An der Pferdebahn 10 (Fründt)
Mo. 13.12.  Dorfstraße 24 (WG Deckert)
Di. 14.12.    Kirchweg 15,
       (Gemeindehaus Basbeck)
Mi. 15.12.    Bröckelbeck, Bröckelbecker 
       Straße / Ecke Heerweg
Do. 16.12.   Kirchplatz 12 (Lohrengel)
Fr. 17.12.  Am Berg 13 (Henning-Sommer)

Wir beginnen jeweils um 18:00 Uhr
Bitte beachten Sie mögliche Änderun-
gen, die wir im Internet veröffentlichen: 
www. kirchen-im-osteland.de

che enden Mitte Dezember und sehen 
schon jetzt noch deutlichere Einschnitte 
vor, als bisher. Wie sich die Lage in eini-
gen Wochen darstellt, müssen wir abwar-
ten. Bitte verstehen Sie die Angebote in 
der Advents- und Weihnachtszeit daher 
unter Vorbehalt. Änderungen veröffent-
lichen wir im Internet und in der Tages-
presse.
 >> Gottesdiensttermine siehe Gottesdienst-
plan auf der Rückseite des Gemeindebriefes

Am Freitag, 31. Dezember blicken wir 
im Gottesdienst um 17 Uhr auf das ver-
gangene Jahr zurück und vergewissern 
uns, dass Gott unsere Wege sieht.

Advent

Weihnachten

Angebote in der kommenden Zeit

Warstade
12.12. 18:00 Uhr
Abendgebet nach Taizé in Warstade

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Taizé: Was ist das? 
 Taizé gilt als Symbol der ökumenischen Bewegung. Der kleine französische 

Ort ist Sitz einer geistlichen Gemeinschaft, die zum Treffpunkt für 
Jugendliche aus der ganzen Welt wurde. Gegründet wurde die 
Gemeinschaft 1949 von dem inzwischen verstorbenen Protestanten Roger 
Schutz.  

 Jährlich finden Veranstaltungen als „Zeichen der Hoffnung“ statt und 
wollen Begegnung zwischen Nationen und Konfessionen ermöglichen. 

 Im Mittelpunkt des „Pilgerwegs des Vertrauens“ stehen Gebete, 
Meditationen und Gottesdienste. 

 

 Unsere Taizé-Andachten 
 In unseren Taizé Andachten lassen wir unseren Alltag hinter uns. Wir 

nehmen Euch mit in diese Ruhe und geben Euch in den Liedern die 
Möglichkeit eure Gedanken zu ordnen. Insbesondere in der Stille, die 5-7 
Minuten dauert, könnt Ihr alle eure Sorgen vor Gott bringen.  

 Die Lieder werden mehrmals wiederholt. Ein gesprochenes Wort ist selten 
zu hören. Die Predigt, sind eure Gedanken. 

 Am Ende laden wir auf einen gemeinsamen Tee und Honigbrot ein.  
 

 Termine 2021 jeweils 18:00 Uhr im Gemeindehaus Warstade  

10.10.21 14.11.21 12.12.21 
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Warstade

Kirche + Film
Noch bis Februar:
immer am Achten um Acht

Wir setzen im Dezember unsere bekann-
te Reihe fort und zeigen bis Februar 2022 
in der Christuskirche jeweils am Achten 
eines Monats um 20 Uhr einen Film. Die 
Landeskirche hat uns eine Vorführlizenz 
erteilt, daher ist der Eintritt zu allen Fil-
men kostenfrei. Zwar dürfen wir die Fil-
me öffentlich zeigen, aber nur begrenzt 
dafür werben: Die originalen Filmtitel 
können Sie im Gemeindebüro erfragen 
oder Sie werfen einen Blick in unsere 
Schaukästen. Sagen Sie es gerne weiter!

Der Pfarrbauernhof von Vimmerby ist 
ein idyllischer Ort. Hier wächst Astrid 
Lindgren im Schweden der 1920er-Jahre 
auf. Ihre Kindheit ist geprägt von außer-
gewöhnlichen Freiheiten und strengen 
Regeln. Am Mittwoch, den 8. Dezember 
zeigen wir den dänisch-schwedischen 
Film, der die Jugendjahre der berühm-
ten Autorin nacherzählt. Einer außerge-
wöhnlich jungen Frau, die eigene Wege 
geht. Im Alter von 18 Jahren unehelich 
schwanger, entschließt sie sich mutig, 
ein selbstbestimmtes Leben zu führen.
Freigegeben ab 6 Jahren,
Dauer: 124 Minuten

Am Samstag, 8. Januar 2022 steht ein 
Stück Zeitgeschichte aus der Schweiz auf 
dem Programm: Als Anfang der 1970er 
Jahre Frauen ihre Stimmen erheben 
und für die Einführung des Wahlrechts 
auch für Frauen eintreten, scheint die 
bisherige gesellschaftliche Ordnung ins 
Wanken zu geraten. Ein Film mit Humor 
und Tiefgang. In der Schweiz gehört die-
ser Film der Regisseurin Petra Volpe zu 
den erfolgreichsten Filmen der letzten 
40 Jahre. 96 Minuten, Schweiz 2017.

Was wäre, wenn sich plötzlich kein 
Mensch mehr an die Songs der Beatles 
erinnern könnte – bis auf eine Ausnah-
me? Kann dieser einzelne Mensch die 
Lorbeeren der Beatles ernten und zum 
Weltstar werden? Regisseur Danny Boyle 
geht diesen Fragen in Form einer unter-
haltsamen wie spaßigen Musikkomödie 
am Dienstag, 8. Februar zum Abschluss 
unserer Filmreihe nach.
117 Minuten, Vereinigtes Königreich

Sie sind herzlich eingeladen, der Eintritt 
ist frei. Es gelten die aktuellen Hygiene-
richtlinien, mindestens jedoch 3G.
Ein Nachweis ist am Eingang vorzuzeigen.
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Neues aus dem
Bürgermarkt Hemmoor

„Ich kaufe gerne bei Euch ein! Gut, 
dass es Euch gibt!“, sagte unlängst ein 
Kunde und verließ sichtlich zufrieden den 
Bürgermarkt. Derartige Äußerungen hö-
ren wir natürlich gerne und bedanken uns 
für diese freundlichen und ermutigenden 
Worte. Wir bedanken uns jedoch ebenso 
bei den Mietern und Kunden, die uns auch 
in der schweren Zeit von Corona die Treue 
halten bzw. gehalten haben.

Auch wenn wir nicht vorhersehen können, 
wie es in den nächsten Wochen und Mo-
naten weitergeht, hoffen und freuen wir 
uns auf den Lebendigen Adventskalender 
der Kirchengemeinde Warstade, der am 
09. Dezember um 18.00 Uhr im Bürger-
markt Halt machen wird. Ebenso schauen 
wir zuversichtlich in das neue Jahr, wo wir 
am 15. Januar erneut einen Aktionstag 
mit unseren Nachbarn und Freunden fei-
ern wollen. In der Zeit von 09.00 bis 14.00 
Uhr wird es wieder besondere Angebote 
(u. a. Mietverträge über 7 statt 5 Wochen) 
geben. Weiter Infos entnehmen Sie bitte 
der Tagespresse. 

Noch ein Hinweis in eigener Sache:
Große Resonanz findet immer wieder 
das Repair-Café im Bürgermarkt. Zwei 
ehrenamtliche Mitarbeiter reparieren mit 
stolzer Erfolgsquote die defekten Geräte. 

Fällt jedoch mal einer von ihnen (oder 
gar beide) aus gesundheitlichen Grün-
den aus (wie kürzlich geschehen), dann 
gibt es schnell einen Stau, der gar nicht 
so einfach und zügig abzuarbeiten ist. Wir 
suchen daher Mitstreiter (Rentner, Tüftler, 
Menschen mit Geschick), die unser Team 
unterstützen möchten.

Ebenso würde sich das Team des Bürger-
marktes über Verstärkung freuen. Wer 
also Freude an Kontakt zu anderen Men-
schen hat, nebenbei auch ein wenig den 
PC beherrscht, der melde sich ebenfalls 
gerne im Bürgermarkt.

Und nun wünscht das Team des Bürger-
marktes Ihnen eine besinnliche Advents-
zeit, gesegnete Weihnachten und einen 
guten Start in das neue Jahr.

Für das Team des Bürgermarktes
Manfred Lea, P. i. R. 

Bürgermarkt Hemmoor
Am Zentrum 6 – 8 
Telefon: 04771 – 68 90 743
E-Mail: hemmoor@buergermarkt.com
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Osten

Zum letzten Mal die Predigt durchgehen, 
zum letzten Mal in den Talar schlüpfen, zum 

letzten Mal die Gemeinde begrüßen, zum 
letzten Mal auf die Kanzel steigen… 

Viele selbstverständliche Abläufe eines 
Pastorenalltags spielten sich an diesem 
Sonntagnachmittag Ende August für Dieter 
Ducksch zum letzten Mal ab. Angesichts der 
Menschen, die sich auf den Weg zum Got-
tesdienst gemacht hatten, wurde ihm aber 
vielleicht auch etwas zum ersten Mal rich-
tig bewusst, -  nämlich wie erfüllt und reich 
seine 19 Dienstjahre in Osten gewesen sind. 
Neben Posaunenchor, Orgel und dem ge-

mischten Chor sorgte vor allem der Song 
„The Water“, gefühlvoll dargeboten von 
Annelina und Hannah Ducksch, für emoti-
onale Momente in der Ostener Kirche. Auch 
der Rückblick vom Kirchenvorstandsvor-
sitzenden Wilfried Mahler und letztlich die 
Entpflichtung durch Superintendent Jörg 
Meyer-Möllmann berührten die Gemeinde. 
Dass Dieter Ducksch nachhaltig Spuren in 
Erinnerung und Herzen hinterlässt, zeigten 
die zahlreichen Wortbeiträge und Glück-
wünsche beim anschließenden Sektemp-
fang vor dem Gemeindehaus. Alle schienen 
sich an diesem besonderen Tag einig zu 
sein: Danke, Dieter, es war schön mit Dir!

Abschiedsgottesdienst Dieter Ducksch
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Osten

Moin, liebe Gemeinde!
Allmählich wird es aber auch Zeit, dass 
ich mich Ihnen vorstelle. Vielleicht haben 
Sie mich ja schon mal im Sonntagsgottes-
dienst in Osten gesehen und erlebt und 
wussten nicht so recht, wer ich bin.

Mein Name ist Enno Junge. Ich bin Pastor 
der Landeskirche und als Springer im Kir-
chenkreis Cuxhaven-Hadeln tätig. Seitdem 
Pastor Ducksch im Ruhestand ist, mache 
ich Gottesdienstvertretungen und bin über-
dies zuständig für Taufen, Trauungen und 
Beerdigungen. Ich helfe also da aus, wo 
Not am Mann ist. Auf diese Weise lerne ich 
nicht nur viele verschiedene Menschen und 
Kirchen kennen, sondern auch die schöne 
Landschaft, in der wir leben.

Gleich nach meiner Konfirmation – das war 
1972 – habe ich angefangen, mich für bibli-
sche Geschichten und Gottesdienstformen 
zu interessieren. So kam es, dass ich jeden 
Sonntag (bei Wind und Wetter) von Lam-
mertsfehn nach Filsum mit dem Fahrrad 
fuhr, um mir anzuhören, was der Pastor zu 
sagen hatte. Und an eine Predigt, in der es 
um die Geschichte vom brennenden Dorn-
busch ging, kann ich mich bis heute gut er-
innern. Es ging um die Berufung des Mose 
und die Frage, was er den Israeliten sagen 
soll, wer denn wohl dieser Gott ist, der ihn 
geschickt hat. Und Gottes Antwort ist kurz 
und bündig: „Ich bin, der ich bin.“ Das war 
damals wie heute für mich geheimnisvoll 
und durch über 30 Jahre Dienst als Pastor 
habe ich lernen dürfen, aber auch lernen 
müssen, dass Gott der ist, als der er sich 
mir erweist und zwar in den unterschied-
lichsten Situationen und Augenblicken 
meines Lebens. Kann sein, dass es Ihnen, 

liebe Leser, ebenso oder doch ähnlich er-
gangen ist, aber Hauptsache ist doch, dass 
Gott da ist in unserem Leben. Mir ist es im-
mer wichtiger geworden, dass Gott der ist, 
den ich nicht sehe, der aber mich sieht und 
kennt mit allem, was gut und weniger gut 
an mir ist.

Bevor ich 2014 in diesen Kirchenkreis ge-
kommen bin, war ich Gemeindepastor und 
Krankenhausseelsorger mit je 50% Stellen-
anteil, aber nach 12 Jahren habe ich ge-
merkt, dass zwei halbe Stellen ein ganzer 
Unsinn sind und habe mich um eine andere 
Stelle bemüht. Ich bin heute immer noch 
froh, dass das damals geklappt hat und 
bin oftmals gerne unterwegs „im Namen 
des Herrn“, wie es so schön bei den Blues-
Brothers heißt.

So, ein bisschen habe ich Ihnen nun von mir 
erzählt und ich würde mich freuen, wenn 
wir uns zahlreich in einem der kommenden 
Gottesdienste sehen würden. Sie können 
natürlich zu allen Gottesdiensten kom-
men, einen aber lege ich Ihnen besonders 
ans Herz: Altjahrsabend (also Silvester) um 
17.00 Uhr in Ihrer schönen St. Petri-Kirche 
in Osten.

Bis dahin wünsche ich Ihnen eine gute Zeit!

Mit freundlichen Grüßen
Enno Junge, Pastor

Pastor Enno Junge
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Engagiert für diese Welt
Die Welt gestalten ‒ die Schöpfung bewahren

Eine Welt. Ein Klima. Eine Zukunft. So heißt das Motto der  
63. Aktion Brot für die Welt im Jahr 2021/2022. Es zeigt sich 
immer deutlicher: Die Arbeit dafür, dass Menschen den Klima- 
wandel in all seiner Konsequenz begreifen und beginnen zu 
handeln, kann nur global wirksam sein. Sowohl in der poli-
tischen als auch in der Projektarbeit engagiert sich Brot für die 
Welt für vom Klimawandel betroffene Menschen in den 
Ländern des Globalen Südens: Gemeinsam mit Partnerorga- 
nisationen und Bündnispartnern auf nationaler und interna- 
tionaler Ebene treten wir für eine ambitionierte und menschen- 
rechtsbasierte Umsetzung des Pariser Klimaabkommens ein. 
Wir engagieren uns dafür, dass Deutschland und die Europä- 
ische Union einen fairen Beitrag zur finanziellen Unterstützung 
der Entwicklungsländer leisten. Wir treten dafür ein, dass 

Menschen, die ihre Heimat aufgrund des Klimawandels 
verlassen müssen, Schutzansprüche einfordern können. Wir 
helfen Kleinbauernfamilien dabei, sich an die Klimaver- 
änderungen anzupassen und widerstandsfähiger gegenüber 
Wetterextremen zu werden, zum Beispiel durch den Anbau 
dürre- oder salzresistenter Getreidesorten, effiziente Bewässer- 
ungssysteme sowie das Anlegen von Steinwällen zum Schutz 
vor Erosion. Wir unterstützen Maßnahmen zur Katastrophe- 
prävention, etwa die Errichtung von Deichen und sturm- 
sicheren Häusern oder den Aufbau von Frühwarnsystemen. 
Wir fördern Aktivitäten zum Klimaschutz, wie den Bau energie- 
sparender Öfen, die Verwendung von Solar- oder Wasserenergie 
und das Aufforsten von Wäldern.
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Helfen Sie helfen.  
Spendenkonto Bank für Kirche und Diakonie 
IBAN : DE 10 1006 1006 0500 5005 00   
BIC : GENODED1KDB

Sie können auch online spenden: 
www.brot-fuer-die-welt.de/spende
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Am Sonntag, 2. Advent (5. Dezember), 11.00 Uhr 
sind die Kinder zu einem Familiengottesdienst in Basbeck eingeladen.
„Es kommt ein Schiff geladen …“ erzählt die Geschichte von einem besonderen Weih-
nachtsschiff …
Um 16.30 Uhr Adventsgottesdienst in Osten (Adventstreff) mit den Hüller Ohrwürmern 
und dem Gemischten Chor Osten (Pastorin Link-Köhler)
Am Sonntag, 4. Advent um 19.00 Uhr lädt die Gemeinde Hechthausen zum musikali-
schen Abendgottesdienst für die Region in die Marienkirche ein. Christian Stross (Saxo-
phon) aus Hechthausen sorgt für die Musik. 
Am 2. Weihnachtstag (26. Dezember) um 11.00 Uhr findet der traditionelle gemein-
same Weihnachtsgottesdienst in Osten statt. Für die musikalische Gestaltung konnte 
„Rollo 333“ mit seinen plattdeutschen Weihnachtsliedern gewonnen werden.

Basbeck
Heiligabend
14.30 Uhr Christvesper von Kindern für Kin-
der - die Weihnachtsgeschichte in Bildern 
„an die Leinwand geworfen“ (mit Anke Weg-
ner und Pastorin Link-Köhler)
15.30 Uhr Christvesper
17.00 Uhr Christvesper
Die Vorkonfirmanden haben sich für diesen 
Tag einen „kontaktlosen“ Weihnachtsgruß 
ausgedacht …

Erster Weihnachtstag
11.00 Uhr festlicher Gottesdienst
mit Pastorin Link-Köhler

Osten
Heiligabend
17.00 Uhr Gottesdienst mit weihnachtli-
chem Anspiel mit einem Krippenspiel der 
Vorkonfirmanden und Diakonin 
Annette Henning-Sommer
23.00 Uhr Christnacht mit Pastorin Susanne 
Link-Köhler

Erster Weihnachtstag
10.00 Uhr Weihnachtsgottesdienst in Hüll 
mit Pastor Enno Junge

Warstade
Heiligabend
10.00 Uhr Krabbelgottesdienst in der Kirche 
mit Lektor Sascha Langbehn
15.00 Uhr Kindergottesdienst vor der Kirche 
mit Pastor Lohrenegel
17.00 Uhr Krippenspiel der Vorkonfirman-
den vor der Kirche mit Diakon Detlev Dor-
meyer
23.00 Uhr Christnacht in der Kirche
(2 G-Regel) mit Pastor Jan Lohrengel

Erster Weihnachtstag
17.00 Uhr Festgottesdienst mit weihnacht-
lichem Film (Pastor Jan Lohrenegel)

Alle Gottesdienste stehen unter dem Vor-
behalt, dass sie stattfinden dürfen. Bitte 
informieren Sie sich in der Presse und im 
Internet über die jeweils aktuelle Situation.

Sollten pandemiebedingt keine Gottesdiens-
te stattfinden können, werden die Kirchen 
an Heiligabend und an den Weihnachtsfei-
ertagen geöffnet und geschmückt sein. Auch 
dann sind Sie herzlich willkommen!

Unsere Weihnachtsgottesdienste 
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Sven von der Geest

Gartenservice
Cuxhavener Straße 76
21745 Hemmoor

Handy: 0172 / 8562455
Haus: 04771 / 889656

Gartenservice
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Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 8 - 19 Uhr / Sa. 8 - 13 Uhr

Jeden Mittwoch

Auf den Köven 18
21769 Lamstedt
Tel. 0 47 73 - 4 28

ROLLÄDEN
MARKISEN

SONNENSCHUTZ

INSEKTENSCHUTZ

GARAGENTORE

SERVICE
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Osten

3. Reihe: Moritz Wenthe, Pia Koch, Tom Elfers, Luise Raspe, Henning Ahlf
2. Reihe: Celina Ostrowski, Bea Rühle, Inga von Schassen, Amelie Mietzner, Jette Oehlers
1. Reihe: Mette Oellrich, Alicia Jolie Buck, Melissa Granz, Vanessa Kind, Lena Gätke
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Konfirmation 19.09.2021 in Osten
Auch in diesem Jahr mussten sich Ostener 
Konfirmandinnen und Konfirmanden in Ge-
duld üben. Ihr großer Tag fand erneut erst 
im September statt, konnte dafür aber mit 
einem schönen Gottesdienst gebührend 
gefeiert werden. 

Neben den traditionellen Klängen von Or-
gel und Posaunenchor sorgte vor allem 
Jenny Koppelmann mit ihrer eindrucks-
vollen Interpretation der Songs von He-
lene Fischer und Andreas Bourani für die 
passende Stimmung. Die richtigen Worte 

fand auch Pastorin Betina Dürkop in ihrer 
humorvollen Predigt, die mit einem uner-
laubten Handyanruf begann. Kirchenvor-
steherin Birgit Ahlf ermutigte die Konfir-
mierten schließlich, der Kirchengemeinde 
treu zu bleiben und sich ehrenamtlich zu 
engagieren, z.B. als Teamer in der Arbeit 
mit anderen Jugendlichen oder später im 
Kirchenvorstand. 

Vielen Dank an alle Beteiligten, besonders 
aber an Pastorin Betina Dürkop, die die 
Gruppe sehr kurzfristig erst im zweiten Jahr 
übernommen hatte.

Konfirmationsjahrgang 2021
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Hallo, wir sind die Neuen…
Unsere Vorkonfis 2021/2022 aus Osten
Die Gruppe wird von Diakonin Annette 

Henning-Sommer zur Konfirmation begleitet.

Vorkonfis 2021/2022 aus Osten

Osten

Hintere Reihe: Luis Adler, Jeremy Joel Wilkens, Valentin Kind, Nils Dieckmann,
Lia Jaschinski, Mareike Pape, Theresa von Borstel, Xara Janzik
Vordere Reihe: Luca Rath, Leon Piskrzynski, Benjamin Buchholz, Lara Elfers,
Nora Brandt, Zoe Röndigs / Es fehlt Ronja Flechtker.

Seit etwa zwei Jahren gibt es in Osten einen 
Nähtreff. Wir treffen uns einmal im Monat 
immer Dienstag von 15-17.30 Uhr.
Durch Corona verlief der Start etwas schwie-
rig. Wir sind ein kleiner Kreis und würden 
uns über Zuwachs freuen. Eingeladen sind 
alle, die Spaß am Handarbeiten bzw. Freu-
de am Nähen haben oder es schon immer 
einfach mal ausprobieren wollten. Von ab-
soluten Anfängern bis zu langjähriger Erfah-
rung ist alles im Nähkreis vertreten.
Am besten funktioniert es natürlich, wenn 
wir möglichst unterschiedliche Begabun-
gen haben und uns gegenseitig helfen kön-
nen; auch eine Nähmaschine könnte zur 
Probe ausgeliehen werden.  Wir freuen uns 
auf euch !!!
Informationen:
Birgit Rühle 04771 888930
Die nächsten Termine: Dienstag 16.11, 
14.12. und im neuen Jahr am 18.1.22

Nähtreff im
Gemeindehaus Osten 

Anmeldung für
Gottesdienste
Bei den Weihnachtsgottesdiensten in 
Osten ist eine Anmeldung für den Gottes-
dienst am 24.12. um 17 Uhr nötig. Bitte 
melden Sie sich zwischen dem 17. und 
22.12.21 bei folgenden Personen aus 
dem Kirchenvorstand an:
Wilfried Mahler 04775/435, Ilse Bar-
denhagen 04771/4673, Manfred Tamm 
04772/365.
Sprechen Sie gerne auf den Anrufbeant-
worter und teilen Sie uns die genaue Per-
sonenzahl mit Namen mit.
Für den regionalen Gottesdienst am 
26.12. um 11 Uhr in Osten ist ebenfalls 
eine Anmeldung nötig. Hierfür steht der 
Anrufbeantworter des Pfarramtes zur 
Verfügung: 04771/2352
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' 0 47 71 - 88 73 89 
Rufen Sie uns gerne an - wir informieren Sie unverbindlich!

Stationäre Pflege und Betreutes Wohnen
in Hemmoor & Bremervörde

www.oste-pflege.de

Zentrumstraße 11
21745 Hemmoor
Tel. 0 4771/650 40
Fax 0 4771/650 440

Sanitär                                        
- Gas- und Wasserinstallation   

- Individuelle Badeeinrichtungen
Heizung                                                          

- Moderne Heiztechnik, Gas - Öl - Holz        
- Solar, erneuerbare Energien, Wärmepumpen

- Wartung und Kundendienst                                      

(0 47 71) 24 53
 info@tiedemann-hemmoor.de

Stader Str. 81 · 21745 Hemmoor
www.tiedemann-hemmoor.de

115 Jahre Qualität
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facebook.com/blumenbeese

Wärme/Kälte   Kommunikation   Automatisierung   Steuerung   Klima
Antriebe   Licht   Komfort   Sicherheit   Gebäudetechnik   Effizienz

Hemmoor • Lindenstraße 40 • Tel. 0 47 71 - 71 77

Hauptstraße 23 • 21755 Hechthausen
Telefon 04774 8264752 • Mobil 0162 7948140

Rasenmähen
Busch- und Heckenschnitt
Baumfällarbeiten
Vertikutieren
Grabpflege
Pflasterarbeiten
Gartenpflege
Entsorgungen
Grabräumung
Haushaltsauflösung
Hausräumung
Winterdienst
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Kinder und Jugendliche

Jugendgottesdienst „Echt leben?!“

Kanutour der Ev. Jugend

„Komm ins Eventureland von Mc Life: 
Leben in fünf individuellen Größen!“ 
verspricht der Clown per Megaphon der 
verdutzten Gottesdienstgemeinde in der 
Michaelis-Kirche am Sonntagabend.
Aber dann will er kein Ansager im Clowns-
kostüm mehr sein, sondern endlich ein 
echter Clown.
Viele junge Leute waren der Einladung 
der Ev. Jugend in die Michaelis-Kirche ge-
folgt. Sie erlebten einen stimmungsvol-
len und abwechslungsreichen Jugend-
gottesdienst. Gleich zu Beginn konnten 
sie ihre eigene Meinung dazu kundtun, 
was für sie „echtes Leben“ bedeutet. 
Die Antwortkarten wurden auf die große 
Maske im Altarraum angeheftet. „Wo tra-
gen wir im Alltag Masken und wo trauen 
wir uns, echt zu leben?“, fragten Orli und 
Merle in der Predigt. Sie machten Mut, die 

Auf Kanutour durch die die Mecklenbur-
ger Seenplatte fuhr die Ev. Jugend mit 
den Diakonen Detlev Dormeyer und Hen-
ning Elbers. Unterkunft fanden die Ju-
gendlichen in einem urigen ehemaligen 
FDJ-Ferienlager in Schlowe am Kleinprit-
zer See bei Schwerin. Tagsüber standen 
Ausflüge und Kanutouren über die Seen 
an, abends gab es Spiele, Lagerfeuer und 
Filmabend. Als Besonderheit besuch-
ten die Jugendlichen einen Workshop 
in der Textilwerkstatt der Einrichtung. 
Auch eine Fahrradtour in die benachbar-
te Stadt Sternberg stand auf dem Pro-
gramm. Abends versammelte sich die 
Gruppe um den gemütlichen Kamin, um 
auszuspannen, gemeinsam zu kochen 

eigenen Träume zu verwirklichen. Gott 
wolle auf diesem Weg den jungen Leu-
ten ein Begleiter sein. Der Gottesdienst 
wurde komplett von jungen Leuten ge-
staltet. In der Vorbereitung hatten die Ju-
gendlichen zusammen mit Diakon Detlev 
Dormeyer diesen Jugendgottesdienst 
erarbeitet. Die Lieder wurden schwung-
voll von der Projektband „Kugelkreuz“ 
unter der Leitung von Kreisjugenddiakon 
Matthias Schiefer begleitet. 

oder Spiele zu spielen. Den Abschluss 
des Tages bildete eine Abendandacht. 
Die Jugendlichen genossen es sichtlich, 
auf dem großen Gelände direkt am See 
viele Freiheiten zu haben. 
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Kinder und Jugendliche

Vorkonfirmandenfahrt in Eulenberg

Am Freitag war unsere Ankunft im Eulen-
berg. Wir haben erstmal unsere Zimmer 
bezogen und die Koffer ausgepackt. Dann 
haben wir uns einen Zimmernamen aus-
gedacht und ein Zimmerschild gemalt. 
Außerdem war an diesem Abend unsere 
erste Gebetsrunde. Wir haben am Frei-
tag auch viele Spiele gespielt, die viel 
Spaß gemacht haben. Und wir haben 
eine abenteuerliche Nachtwanderung 
gemacht. 
Am Samstag  wurden wir geweckt mit lau-
ter Musik. Wir haben uns nach dem Früh-
stück zur Geschichte von Jesus und Zach-
äus in verschiedenen Gruppen getroffen, 
um ein Schattenspiel zu entwickeln, 

einen Film zu drehen, ein Theaterstück 
einzuüben, eine Talkshow vorzubereiten 
oder einen Riesencomic zu zeichnen. 
Als wir das vorgeführt hatten, hatten wir 
Freizeit bis es Spaghetti zum Mittagessen 
gab. Nachmittags haben wir Kunstwerke 
hergestellt. Abends haben wir noch eine 
zweite Nachtwanderung gemacht, die 
auch viel Spaß gemacht hat. 
Am Sonntag mussten wir wieder abrei-
sen. Vorher haben wir noch unsere Zim-
mer und das ganze Haus geputzt und ei-
nen schönen Gottesdienst gefeiert. 
Die Freizeit hat sehr viel Spaß gemacht.

Yasmin Maag, Lotta Peukert, und Alena Topp, 
Vorkonfirmandinnen 

2022 – das ist in Planung
• Kinderfreizeit Bokel 1 für 30 Kinder von 6 – 9 Jahren vom 15. – 19. Juli 22 im 

Schullandheim Bokel bei Beverstedt, Kosten: 100,- € Kirchenmitglieder 125,- € 
Nichtmitglieder 

• Kinderfreizeit Bokel 2 für 30 Kinder von 10 – 12 Jahren vom 22. – 29. Juli 22 im 
Schullandheim Bokel bei Beverstedt, Kosten: 120,-€ Kirchenmitgliedern 150,- € 
Nichtmitglieder  

• Bootstour durch die Niederlande für Jugendliche ab 14 Jahren mit Schwimm-
schein vom 14. – 21. Oktober 2022, Kosten: ca. 220,- €
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H.A. Bütje - Ackerstraße 7 - 21745 Hemmoor - Tel. 04771/ 2327 

                 



                

Martin Bütje - Ackerstraße 7 - 21745 Hemmoor - Tel. 0 47 71 / 68 67 00
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Kirchenkreis

Hemmoor

Kommunal- u. Gartenservice

 

Grundstückspflegearbeiten · Säge- und Schredderarbeiten · Stubbenfräsen
Mäharbeiten · Zaunbau · Gartenneuanlagen · Haushaltsauflösungen 

Telefon
(0 47 71)

81 18

Die Cuxhavener Seemannsmission bit-
tet wieder um Unterstützung. Es sollen 
wieder alle Seeleute, die in der Weih-
nachtszeit Cuxhaven anlaufen beschenkt 
werden. Verschenkt wird Nützliches für 
das Leben an Bord und Telefonkarten für 
einen Anruf bei der Familie. 
Im vergangenen Jahr beschenkte die 
Seemannsmission mit Hilfe von Spenden 
insgesamt 870 Seeleute.

Und so funktioniert's:
Mit Ihrer Spende kauft die 
Seemannsmission eine 
Telefonkarte oder eine 
kleine Aufmerksamkeit 
und verschenkt diese an 
einen Seemann.

Sparkasse Cuxhaven
IBAN: DE57 2415 0001 0025 1192 23
BIC: BRLADE21CUX
Stichwort: “Weihnachten an Bord”

„Weihnachten an Bord!“
Seemannsmission Cuxhaven
sammelt wieder Spenden
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eTrauerbriefe

Hochzeitskarten

Konfi-Einladungen

Gemeindebriefe

Liederzettel
Festschriften

Andachtsblätter
Dankkarten

s/w oder farbig

Einladungen

Gemeindebriefe

Trauerkarten

Stader Straße 17 ·  21745 Hemmoor
Mobil  0171 / 89 441 89 ·  Telefon  0 47 71 / 88 95 874

E-Mail: u-ollenburg@t-online.de

Uwe Ollenburg

Für Sie vor Ort:

Besuchen Sie uns auf Facebook
Steinschlagreparatur  ·  Neuverglasung

Glaskratzerbeseitigung  ·  Scheinwerferaufbereitung
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Den Strom der Trauer 
mildert, wer ihn 

teilt.

Edward Young

Gesprächscafé Hemmoor    Hospizgruppe Land Hadeln

Gesprächscafé für Trauernde
Durch den Verlust eines geliebten Angehörigen oder Zugehörigen wird vieles anders. Leider ist 
der Tod in unserer Gesellschaft vielfach zum Tabu-Thema geworden, über ihn wird nicht gerne 
gesprochen und manchmal wird er sogar verdrängt.
Es ist hilfreich und entlastend zu wissen, dass Trauernde mit ihrem Schicksal nicht allein sind,
wenn wir Menschen begegnen, die Ähnliches erlebt haben.
Auch wenn unser normales Leben weitergehen muss und der Alltag unsere Kraft fordert,
bleibt der Schmerz über das Unwiederbringliche.

Das Gesprächscafé für Trauernde der Hospizgruppe Land Hadeln e.V. bietet in geschütztem  
Raum die Möglichkeit über die Erfahrungen, Sorgen und Nöte zu sprechen.
Bei Kaffee und Kuchen kommen wir miteinander ins Gespräch und tauschen uns
vertrauensvoll aus. So kann Trost entstehen.

Wir treffen uns am 1.Sonntag des Monats in der Zeit von 15 bis 17 Uhr im ev. Gemeindehaus in
Hemmoor-Basbeck, Kirchweg 15 oder abwechselnd  im Café in Otterndorf.

Die Corona-Auflagen zur Einhaltung der Hygiene-Vorschriften setzen wir gewissenhaft um.
Daher ist vor dem Besuch eine verbindliche telefonische Anmeldung erforderlich, 
denn wir müssen die Teilnehmerzahl begrenzen. Beachten Sie auch die Hinweise in der Presse.

Für Einzelgespräche im Rahmen der Trauerbegleitung stehen wir Ihnen ebenfalls zur 
Verfügung. Vereinbaren Sie gerne einen Termin.

Die nächsten geplanten Termine für unser Gesprächscafé sind:

Am 05. Dez. 2021 in Otterndorf, Cuxhavener Str. 5 in den Räumen des Hospizvereis

Am 02. Jan. 2022 in Hemmoor-Basbeck, Kirchweg 15 im ev. Gemeindehaus 

Am 06. Feb. 2022  in Otterndorf  

Am 06. März 2022 in Hemmoor-Basbeck

Bitte nehmen Sie Kontakt auf unter:  Telefon 0172 932 47 01 Ilse Tiedemann

oder mit dem  Hospizbüro in Otterndorf unter: Telefon   04751 900 190.
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Sven Röndigs

Fachwirt für Finanzdienstleistungen (IHK)
Versicherungsfachmann und Handelsfachwirt
Generalagentur der Gothaer Versicherungsbank VVaG
Fährstr. 13 ∙ 21756 Osten
Tel. 04771 - 889333 Mobil 0170 5371105
Email: sven.roendigs@gothaer.de
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www.kirchen-im-osteland.de

Ev.-luth. St. Michaelis- 
Kirchengemeinde Basbeck

Kirchweg 15, 21745 Hemmoor
Telefon: 0 47 71 - 22 66
Fax:  0 47 71 - 54 51
E-Mail: KG.Basbeck@evlka.de
www. kirchengemeinde-basbeck.wir-e.de

oder  www.kirchen-im-osteland.de

Büro
dienstags 
9.00 Uhr – 11.30 Uhr
Pfarramtssekretärin 
Nicole Hoppe

Pfarramt
Pastorin Susanne Link-Köhler 
Telefon: 0 47 71 - 22 66
E-Mail:
susanne.link-koehler@evlka.de

Küster und Friedhof
Jens Meier
Telefon: 0 47 71 - 51 54

Ev.-luth. St.-Petri-Gemeinde 
Osten

Fährstraße 9, 21756 Osten
Telefon: 047 71 - 2352
Fax:  0 47 71 - 5583
E-Mail: Kg.Petri.Osten@evlka.de
www. petri-osten.wir-e.de

Büro
donnerstags 
15.00 Uhr – 17.00 Uhr
Pfarramtssekretärin 
Petra Greinke

Pfarramt
P. Enno Junge
Telefon: 04751/9134963
E-Mail: ennojunge@web.de
oder
Pn. Susanne Link-Köhler aus 
Basbeck, Telefon: 04771/2266

Küsterin
Birgit Deane
Telefon: 047 71 - 6490271

Kirchenführungen
Frank Auf dem Felde
Telefon 047 71 - 4713

Organistin
Heidemarie Haak
Telefon 047 71 - 4115

Ev.-luth. Christus- 
Kirchengemeinde Warstade

Kirchplatz 12, 21745 Hemmoor
Telefon: 0 47 71 - 24 19
Fax: 0 47 71 - 52 73
E-Mail: KG.Warstade@evlka.de
www.kirchen-im-osteland.de

Büro
dienstags: 15.00 Uhr – 18.00 Uhr
donnerstags: 9.00 Uhr – 12.00 Uhr
Pfarramtssekretärin Nicole Schuback
Diakonin Annette Henning-Sommer

Pfarramt
Pastor Jan Lohrengel
Telefon: 0 47 71 - 24 19
E-Mail: jan.lohrengel@evlka.de

Küsterin
Daisy Eck
Telefon: 0 47 71 - 580 724

Anschriften

Diakon 
Diakon Detlev Dormeyer, Kirchweg 15, 21745 Hemmoor

Telefon: 0 47 71 - 60 27 24, E-Mail: Detlev.Dormeyer@gmx.de

Über Ihre Spenden zur Unterstützung
unserer Gemeindearbeiten würden wir uns sehr freuen. 
Bitte als Stichwort Ihre Kirchengemeinde angeben:

Kirchenamt Elbe-Weser
IBAN: DE06 2925 0000 0110 0114 22
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Frauenkreis für ältere Frauen
am 1. Freitag im Monat um 15 Uhr
im Gemeindehaus Warstade
nächster Termin: 7.1.2022,
4.2.2022, 4.03.2022

Frauengruppe für
jüngere Frauen
am 3. Mittwoch im Monat um 19:30 Uhr
im Gemeindehaus Warstade
-bitte im Gemeindebüro nachfragen-

Krabbelgruppe
mittwochs, 9:30 Uhr bis 11:00 Uhr
im Gemeindehaus

Kirche + Film
zwischen November und Februar
immer am Achten, abends um Acht 
in der Christuskirche
nächster Termin: 8.1.2022, 8.2.2022, 
8.3.2022

Gospelchor
donnerstags, 19:45 Uhr 
im DRK-Familienzentrum
-bitte im Gemeindebüro nachfragen-

Für die Gemeinden

Frauenkreis
in der Regel 1. Montag
im Monat 
Nächste Termine 6.12.2021, 
2.2.2022, 2.3.2022

Ökumenischer Chor
Dienstags 19.30 Uhr
im Gemeindehaus Basbeck

Hausaufgabenhilfe
- kann zur Zeit noch
nicht stattfinden.
Anfragen in der Schule!

Für alle Gruppen und Termine gilt: 
bitte informieren Sie sich in der 
Presse oder im Pfarramt über den 
aktuellen Stand.

Basbeck Osten Warstade

Kinderkirche 
findet in Basbeck statt
11. Dezember
12.Februar
jeweils 9.30 Uhr – 11.30 Uhr
nicht in den Ferien
Beate Lunden, 04771/ 32 06

Kindergruppe 
(nicht in den schulfreien Zeiten)
Kindergruppen “Impact”, 10 – 12 Jahre, 
Donnerstag, 15.30 – 18.00 Uhr
“Arche Kunterbunt”, 8 – 10 Jahre,
Montag, 15 – 16.30 Uhr

Jugendgruppe 
Die Jugendgruppen sind zurzeit nicht aktiv. 

Bitte informieren Sie sich im Einzelfall im Gemeindebüro, ob und unter welchen 
Bedingungen Treffen stattfinden können.

Bibelkreis
"Coronapause"
Anfragen im
Pfarramt Basbeck,
Telefon 0 47 71/ 22 66

Geburtstagsnachmittag
freitags, einmal vierteljährlich
15.00 Uhr bis 17.00 Uhr
"Coronapause"

Näh-Treff
4-wöchentlich, am Dienstag
14.30 Uhr im Gemeindehaus
15  bis 17.30 Uhr
(16.11.2021 + 18.01.2022 )
Info bei Birgit Rühle
Telefon: 04771 - 888930

Besuchsdienstgruppe
1x monatlich um 19.30 Uhr 
nach Absprache
Infos bei Brigitte Zühlke
Telefon:  04771/4225

Posaunenchor
montags, 14-tägig um 19.00 Uhr
und nach Absprache
Telefon: 04771 / 688083

Öffnungszeiten Bürgermarkt:
vormittags 09.00 Uhr - 12.00 Uhr
nachmittags: 15.00 Uhr - 18.00 Uhr
(außer Mi und Sa).
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Wir sind da. Immer.
TelefonSeelsorge kostenlos anrufen: 

ev.  0800-1110111      kath.  0800-1110222  

Horst Stelling
Tel. ( 04776) 230 oder (0172) 4202699

Kranenweide 1, 21756 Osten
www.laendliches-senioren-p�egeheim-osten.de

Unsere Leistungen: 
Kurzzeitp�ege, 
Verhinderungsp�ege,
Urlaubsp�ege, 
Probewohnen, 
stationäre P�ege ...

... und das alles mit einem Team hochquali�zierter, engagierter, 
langjähriger Mitarbeiter in angenehmer und familiärer Atmosphäre. 

Besuchen Sie uns, hier erhalten Sie die komplette Beratung rund um die P�ege.



Gottesdienste Dezember 2021 bis Februar 2022
Basbeck Osten Warstade

05.12.
2. Advent 11.00 Familiengottesdienst

Pastorin Link-Köhler 16.30 Adventstreff
Pastorin Link-Köhler

12.12.
3. Advent 09:30 Pastor Junge 11:00 Pastor Junge 11:00 

18:00
Pastor Lohrengel 
Abendgebet nach Taizé

19.12.
4. Advent 19:00 – Regionalgottesdienst in Hechthausen, Pastorin Kleingeist & Pastorin Link-Köhler

24.12.
Heiligabend

Kinderchristvesper 
Pastorin Link-Köhler

Gottesdienst 
Pastorin Link-Köhler

Christvesper 
Pastorin Link-Köhler

Gottesdienst mit 
weihnachtlichem 
Anspiel - 
Diakonin  Henning-
Sommer

Christnacht 
Pastorin Link-Köhler

Krabbelgottesdienst in 
der Kirche (Langbehn)

Kindergottesdienst 
draußen vor der Kirche
(Pastor Lohrengel)

Krippenspiel draußen 
vor der Kirche
(Diakon Dormeyer)

Christnacht in der Kirche
(2G) (Pastor Lohrengel)

25.12.
Christfest I 11:00 Pastorin Link-Köhler 10:00 in Hüll

Pastor Junge 17:00 Gottesdienst mit Film 
Pastor Lohrengel

26.12.
Christfest II 11:00 – Regionalgottesdienst in Osten

31.12.
Altjahrsabend 17:00 Pastorin Link-Köhler 17:00 Pastor Junge 17:00 Pastor Lohrengel

02.01. 11.00 Pastor Link-Köhler

09.01. 09:30 Pastor Junge 11:00 Pastor Junge 11:00 Pastor Lohrengel

16.01. 11:00 Pastorin Link-Köhler 09:30 Pastorin Link-Köhler 09:30 Pastorin Kleingeist

23.01. 11:00 Pastor Junge 09:30 Pastor Junge 09:30 Pastorin Kleingeist

30.01. 19:00 – Regionalgottesdienst in Warstade (Pastor Lohrengel)

06.02. 09:30 Pastorin Link-Köhler 11:00 Pastorin Link-Köhler 11:00 Prof. Müller

13.02. 09:30 Pastor Junge 11:00 Pastor Junge 11:00 Pastor Lohrengel

20.02. 11:00 Pastorin Link-Köhler 09:30 Pastorin Link-Köhler 09:30 Lektor i.A. Langbehn

27.02. 19:00 Regionalgottesdienst in Basbeck (Pastorin Link-Köhler)

10:00

14:30

16:30

17:00

23:00

15:00

17:00

23:00

12.12. 18:00 Uhr
Abendgebet nach Taizé in Warstade

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Taizé: Was ist das? 
 Taizé gilt als Symbol der ökumenischen Bewegung. Der kleine französische 

Ort ist Sitz einer geistlichen Gemeinschaft, die zum Treffpunkt für 
Jugendliche aus der ganzen Welt wurde. Gegründet wurde die 
Gemeinschaft 1949 von dem inzwischen verstorbenen Protestanten Roger 
Schutz.  

 Jährlich finden Veranstaltungen als „Zeichen der Hoffnung“ statt und 
wollen Begegnung zwischen Nationen und Konfessionen ermöglichen. 

 Im Mittelpunkt des „Pilgerwegs des Vertrauens“ stehen Gebete, 
Meditationen und Gottesdienste. 

 

 Unsere Taizé-Andachten 
 In unseren Taizé Andachten lassen wir unseren Alltag hinter uns. Wir 

nehmen Euch mit in diese Ruhe und geben Euch in den Liedern die 
Möglichkeit eure Gedanken zu ordnen. Insbesondere in der Stille, die 5-7 
Minuten dauert, könnt Ihr alle eure Sorgen vor Gott bringen.  

 Die Lieder werden mehrmals wiederholt. Ein gesprochenes Wort ist selten 
zu hören. Die Predigt, sind eure Gedanken. 

 Am Ende laden wir auf einen gemeinsamen Tee und Honigbrot ein.  
 

 Termine 2021 jeweils 18:00 Uhr im Gemeindehaus Warstade  

10.10.21 14.11.21 12.12.21 

 

17:00


